
Fachbereich Französisch Kippenberg Gymnasium Bremen 

Deutsch-Französische Austauschprogramme 
 

 Gruppenaustausch Individualaustausch 
Austauschprogramme Lycée Guist’hau in Nantes Collège Voltaire in Genève Lycée Jean Monnet in Strasbourg Brigitte Sauzay-Austausch (DFJW) Voltaire-Austausch (DFJW/PAD) 

Klassenstufe 9. Klasse E-Phase und Q1 9. Klasse und E-Phase  9. Klasse und E-Phase 9. Klasse und E-Phase 

Teilnehmerzahl ca. 20-30 Schüler/innen ca. 20 Schüler/innen ca. 4-8 Schüler/innen 
 

individuelle Vereinbarung bundesweit ca. 300 
Schüler/innen pro Schuljahr 

Aufenthalt der deutschen 
Schüler/innen im frankophonen 
Partnerland 

ca. 7-10 Tage in Nantes 
 

ca. 7-10 Tage in Genève: 
meist eine Woche vor den 
Osterferien 

3 Wochen in Strasbourg:  
meist im März/April (2 Wochen 
vor und 1 Woche in den 
Osterferien) 

3 Monate in Frankreich, genaue 
Terminvereinbarung in 
Absprache mit den Gastfamilien 
bzw. Gastschulen 

6 Monate in Frankreich: nach 
dem Aufenthalt des frz. 
Gastschülers geht der deutsche 
Schüler im 1. Halbjahr der E-
Phase nach FR, meist September 
bis Februar 

Aufenthalt der frankophonen 
Gastschüler/innen in Bremen 

ca. 7-10 Tage in Bremen ca. 7-10 Tage in Bremen: 
 meist eine Woche nach den 
Osterferien 

3 Wochen in Bremen: meist im 
Januar/Februar 

3 Monate in Bremen 
genaue Terminvereinbarung in 
Absprache mit den Gastfamilien 
bzw. Gastschulen 

6 Monate in Bremen: 
zunächst kommt der frz. 
Gastschüler im 2. Halbjahr der 9. 
Klasse, meist März bis August 

Ablauf  Gemeinsame An- und Abreise 

 Unterbringung in Gastfamilien 

 Teilnahme am Unterricht der Gastschule 

 Gemeinsames Austauschprogramm 

 Individuelle An- und Abreise 

 Unterbringung in Gastfamilien 

 Teilnahme am Unterricht der Gastschule, inkl. Beurteilungen (Strasbourg und Sauzay) bzw. Zeugnis 
(Voltaire) 

 Individuell zu organisierendes Programm 

Bewerbungsverfahren Schulinternes Bewerbungsverfahren Schulinternes 
Bewerbungsverfahren 

3 Möglichkeiten der 
Partnersuche: 
a) individuelle Partnersuche über 
das DFJW 
b) Kontakte der FRZ-Lehrer/innen 
mit dem Lycée Guist’hau in 
Nantes 
c) Kontakte der Partneracadémie 
Besançon über die Bremer 
Schulbehörde 
Bei Einverständnis der deutschen 
und französischen Familien und 
Schulen offizielle 
Bewerbungsbögen 

 Umfangreiches 
Bewerbungsverfahren mit 
Gutachten der Schule 

 Formulare des PAD 

 bundesweit zentral 

 Schule hat keinen Einfluss 
auf Partnerwahl oder 
Schulstandort 

Bewerbungsschluss schulintern: 
meist November 

schulintern:  
meist November 

Bewerbung jederzeit möglich, 
jedoch unbedingt mehrmonatige 
Vorlaufzeit einplanen! 

bundesweit: 1. November 

Voraussichtliche Kosten bzw. 
Zuschüsse 

Kosten betragen ca. 300-350 € Individuelle Reisekosten + 
Programm für frz. Gastschüler 

Individuelle Reisekosten + 
Verpflegung und Programm für 
frz. Gastschüler, 
Fahrtkostenzuschuss mittels 
Antrag (ca. 100 €) 

Individuelle Reisekosten + 
Verpflegung  und Programm für 
frz. Gastschüler,  Zuschuss: 250 € 

 


